
LEGENDE
Wände mit BS-Anforderungen

Wärmedämmung

Lehmziegelwand h=24cm

Lehmziegelwand h= 17.5cm

Leichtbau 

Systemtrennwände Glass

ANGABE MATERIALIEN

F 90 - A

ANGABE AUSSPARUNGEN

BS Bodenschlitz / -
aussparung

BD Bodendurchbruch / 
Bodendurchbruch rund

DD Deckendurchbruch / 
Deckendurchbruch rund

WD Wanddurchbruch  
(Grundriss / Ansicht)

WS Wandschlitz
(Grundriss / Ansicht)

WD Wanddurchbruch 
rund (Ansicht)

ZEICHENERKLÄRUNG
Punktuelle Kote

Kote Rohbau

Kote Ausbau

Bodenkante
Oberkante
Unterkante
Vorderkante
Innenkante
Aussenkante
Fertigfußboden
Rohfußboden
Unterkante Rohdecke
Verglasung
Rauchdicht
Dicht schließend
Rauchdicht schließend
Notausgang
Geometrisch freie Öffnungsfläche
Brüstung
Wandhöhe
Bodeneinlauf
Dacheinlauf
Unterzug
Oberzug
Sturz

Rohbodensprung

Deckensprung Rohdecke

Deckensprung abg.Decke

Wandhydrant
Verteiler
Rauch- und Wärmeabzugsanlage
Nachströmöffnung
Plattenheizkörper (HxTxB)
Anschluss Grundleitung
Fahrkorbbreite
Fahrkorbtiefe
Bodenplatte
Randträger
Türschwelle
Mauerwerk
Stahlbeton
Gefällefpeil zeigt immer nach unten

KB-B
Kernbohrung Bereich Boden/ 
Kernbohrung einzelne Leitung

KB-D
Kernbohrung Bereich Decke / 
Kernbohrung einzelne Leitung

KB-W
Kernbohrung einzelne Leitung 
Wand (Grundriss/Ansicht)

Farbkodierung

Aussparungen HLS

Aussparungen Küchenplaner

Aussparungen ELT

Aussparungen HLS-E-K Gemeinsam

ALLGEMEINE INFORMATIONEN
Allgemeine Hinweise zu den Plänen und zu Plänen weiterer am Bau Beteiligter
1. Die Architekten haften nicht für die Richtigkeit der Pläne. 
2. Fundamente, Gründungselemente etc. sind den Plänen der Statiker entnommen, die Architekten 
haften nicht für die Richtigkeit dieser Angaben.
3. Die Schlitz- u. Durchbruchsplanung ist den Plänen der Fachingenieure entnommen, und hier 
nachrichtlich dargestellt. Die Architekten haften nicht für die Richtigkeit dieser Angaben.

Angaben zu Durchbrüche im Aufzugsschacht, sind mit ausführende Firma abzustimmen.
4. Angaben zu Einbauteilen, Leerrohren, Rohrdurchführungen, Halfenschienen etc. sind den Plänen 
der jeweiligen Fachplaner zu entnehmen
5. Die Maßgaben und Auflagen des Brandschutzkonzeptes incl. aller Anlagen (Visualisierung) sind zu 
beachten und einzuhalten! Bei Abweichungen zwischen Plänen und Brandschutzkonzept ist 
Rücksprache mit der Bauleitung zu halten 
6. Weitere Angaben sind den jeweiligen Leistungsverzeichnissen zu entnehmen. Bei 
widersprüchlichen Angaben gilt die jeweils höhere Anforderung.
7. Der AN hat auf Widersprüche zw. Architektenplanung, LV u, der Planung der Fachingenieure 
hinzuweisen, zur Aufklärung bei der örtl. Bauleitung.
8. Vor Ausführung sind die Werk- und Detailpläne mit den Ausführungsplänen der Fachingenieure 
und den Schalplänen des Tragwerkplaners abzustimmen. Unstimmigkeiten sind mit der 
Objektüberwachung abzuklären.
Allgemeine Hinweise zur Ausführung
9. Durchbrüche sind, wenn nicht anders angegeben, nach Installation wieder zu schließen, alle 
Deckendurchbrüche sind F90 zu schließen
10. Schließen von Wanddruchbrüchen und Vormauerungen von Schächten erfolgt generell erst nach 
erfolgter Installation und nur auf Anweisung der (Fach-) Bauleitung.
Allgemeine Hinweise zur Darstellung in der Zeichnung
11. Stützenmittelpunkte liegen, wenn nicht anders vermaßt, auf Achsenschnittpunkten.
12. Türbreiten: Maßangaben = lichte Rohbauöffnungen
13. Lage Kernbohrungen nach Angaben Planung Technikgewerke sowie statischer Freigabe
14. Türhöhen, Wandhöhen, Brüstungshöhen etc. sind bezogen auf OK FFB (auf Seite der 
Maßangabe)
15. Alle Maße sind am Bau zu prüfen.
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DETAILVERWEISE

Detailverweis (Standard 
Detail)

Architektur

Gewerk

Detailnummer 

3013A
  101

A

3013

  101

Stb. -Wand, h= 20cm Beton C25/30

Holzständerwand tragend h= 26cm

Holzständerwand tragend, h= 22cm

Stahlbeton

Stahlbeton Fertigteile

Tragendes Mauerwerk im 
darüberliegenden Geschoß

C.0 C.17C.15C.12C.11C.10C.9C.8C.7C.6C.5C.4C.3C.2C.1 C.16H3038.1 S02-Schnitt 1H3038.1 S02-Schnitt 3 H3038.1 S02-Schnitt 2H3038.1 S02-Schnitt 4

F 89-1 F 89-2

F
M Vorbau Markisen

45-01F 541-2

OK Betonattika = +8,28 m

OK Stahlbetondecke = +7,71 m

UK Stahlbetondecke = +7,47 m

OK Holzbetonhybriddecke = +3,73 m

UK Holzbetonhybriddecke = +3,53 m

OK FFB = +0,00 m = +384,15 üNHN

Sonnenschutzkasten Sonnenschutzkasten

VK
 F

as
sa

de

Fallrohr DN100 Fallrohr DN100 Fallrohr DN100 Fallrohr DN100 Fallrohr DN100 Fallrohr DN100

PR-Fassade
Sektionaltor 
3000 x 3000 PR-Fassade PR-Fassade PR-Fassade

PR-Fassade PR-Fassade PR-Fassade

PR-Fassade

SonnenschutzkastenSonnenschutzkastenSonnenschutzkasten

Lüftungsgitter

SonnenschutzkastenSonnenschutzkastenSonnenschutzkasten

SonnenschutzkastenSonnenschutzkastenSonnenschutzkastenSonnenschutzkastenSonnenschutzkastenSonnenschutzkastenSonnenschutzkastenSonnenschutzkasten

PR-Fassade PR-Fassade PR-Fassade PR-Fassade PR-Fassade

OK Holzattika = +8,38 m

OK Brettsperrholzdecke = +7,70 m

UK Brettsperrholzdecke = +7,52 m

OK Brettsperrholzdecke = +3,61 m

UK Brettsperrholzdecke = +3,33 m

OK Betonsockel = +0,30 m

OK BSP-Platte = +3,61 m

UK BSP-Platte = +3,49 m

Vermaßung E0

Rohbau Sockel

Vermaßung E1

Öffnungen / Module (Ansicht)

Gesamt

Öffnungen / Module (Ansicht)

Gesamt

711,5 244 46 454 46 444 46 354 46 339 46 247 1445,5 198,5 76 240 76 196 214 472 146 422 46 452,5 46 256,5 1324
8667,5

729,5 240 57 440 60 430 60 340 60 325 1750,5 188,5 86 230 86 186 219 477 561 48 450 51,5 248 1344,5

8667,5
724,5 250 47 450 50 440 50 350 50 335 50 480 50 472 66 472 1363,5 260 135,5 430 48 450 51,5 248 471 198 79,5 198 398

A 3038.1

113

OK Holzbetonhybriddecke = +7,71 m

UK Holzbetonhybriddecke = +7,47 m

A 3038.1

122

A 3038.1
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3038.1 VHF Holzverkleidung

3038.3 VHF Putzverkleidung30
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UK Holzverkleidung

OK Brandriegel = +3,55 m

Sockelblech durch 3038.2 VHF Metallverkleidung

Tropfblech

Aussparung in der Verkleidung für 
das Regenfallrohr mit einem 
Durchmesser von 130 mm.

Aussparung in der Verkleidung für 
das Regenfallrohr mit einem 
Durchmesser von 130 mm.

Aussparung in der Verkleidung für 
das Regenfallrohr mit einem 
Durchmesser von 130 mm.

Aussparung in der Verkleidung für 
das Regenfallrohr mit einem 
Durchmesser von 130 mm.

Aussparung in der Verkleidung für 
das Regenfallrohr mit einem 
Durchmesser von 130 mm.

Aussparung in der Verkleidung für 
das Regenfallrohr mit einem 
Durchmesser von 130 mm.

Aussparung in der Verkleidung für 
das Regenfallrohr mit einem 
Durchmesser von 130 mm.

Aussparung in der Verkleidung für 
das Regenfallrohr mit einem 
Durchmesser von 130 mm.

Fensterbank gem. 
Detail 3038.1 104

260

25
2,5

Notentwässerung

Sockelblech durch 3038.2 VHF Metallverkleidung

24x300x390 mm Mehrschicht 
Platte (Außenbereich 
geeignet) als untergrund für 
die Befestigung der 
Regenfallrohr)

Tropfblech

24x300x390 mm Mehrschicht 
Platte (Außenbereich 
geeignet) als untergrund für 
die Befestigung der 
Regenfallrohr)

24x300x390 mm Mehrschicht 
Platte (Außenbereich 
geeignet) als untergrund für 
die Befestigung der 
Regenfallrohr)

24x300x390 mm Mehrschicht 
Platte (Außenbereich 
geeignet) als untergrund für 
die Befestigung der 
Regenfallrohr)

24x300x390 mm Mehrschicht 
Platte (Außenbereich 
geeignet) als untergrund für 
die Befestigung der 
Regenfallrohr)

24x300x390 mm Mehrschicht 
Platte (Außenbereich 
geeignet) als untergrund für 
die Befestigung der 
Regenfallrohr)

24x300x390 mm Mehrschicht 
Platte (Außenbereich 
geeignet) als untergrund für 
die Befestigung der 
Regenfallrohr)

24x300x390 mm Mehrschicht 
Platte (Außenbereich 
geeignet) als untergrund für 
die Befestigung der 
Regenfallrohr)

holzverkleidete Fassadenfläche = ca. 453 m²

H3038.1 S02-Schnitt 5
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C.B C.B

B.11 B.15C.0 C.17C.15C.12C.11C.10C.9C.8C.7C.6C.5C.4C.3C.2C.1 H3038.1 S02-Schnitt 1H3038.1 S02-Schnitt 3 H3038.1 S02-Schnitt 2H3038.1 S02-Schnitt 4

HausM Werkstatt
8.10.1

Spenglerwerkstatt
4.2

CrNi-Schleifen
5.2.b Stahl-Schleifen

5.2.a

Schweißwerkstatt
5.1.1

Materiallager mit Vorbereitung
5.4.1

Elektrotechnikwerkstatt
4.5

Metallwerkstatt
4.1

ELT Hausanschluss
11.2.2

Öffnungen / Module (Ansicht)

Gesamt 8667,5
729,5 240 57 440 60 430 60 340 60 325 60 1690,5 188,5 86 230 86 186 219 477 131 1228 1344,5

A 3038.1

101
A 3038.1

101
A 3038.1

103
A 3038.1

131
A 3038.1

131 H3038.1 S02-Schnitt 5

C.B C.B

B.11 B.15C.0 C.17C.15C.12C.11C.10C.9C.8C.7C.6C.5C.4C.3C.2C.1

E.1

H3038.1 S02-Schnitt 1H3038.1 S02-Schnitt 3 H3038.1 S02-Schnitt 2H3038.1 S02-Schnitt 4 H3038.3 WK Süd-Schnitt 2

HLS Lüftung
11.1.8

Luftraum Spengler
12.1.19 Luftraum Schleifen

12.1.5a

Luftraum Schweißen
12.1.18

HLS Drückluft
11.1.6

Luftraum Metallwerkstatt
12.1.14

Lager Verwaltung
8.9

Öffnungen / Module (Ansicht)

Gesamt 8667,5
5700 260 1829,5 207 70,5 207 393,5

A 3038.1

101
A 3038.1

102
A 3038.1

103
A 3038.1

135
H3038.1 S02-Schnitt 5

C.B

HLS
Drückluft

11.1.6

Materiallager
mit
Vorbereitung

5.4.1

OK Betonattika = +8,28 m

OK Holzbetonhybriddecke = +7,71 m

UK Holzbetonhybriddecke = +7,46 m

OK BSP-Platte = +3,61 m

UK BSP-Platte = +3,49 m

OK FFB = +0,00 m = +384,15 üNHN
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A 3038.1

121

LEGENDE

Hinterluftete Fassade mit 
Holzverkleidung

Hinterluftete Fassade mit 
Metallkleidung

Hinterluftete Fassade mit 
Putzverkleidung

Grünfassade

Rohbau-Decke

Fugen Putzverkleidung 

Sockelabschluss Attika

Laibung 135 mm

Laibung 120 mm

C.B

Schweißwerkstatt

5.1.1

OK Holzattika = +8,38 m

OK Brettsperrholzdecke = +7,70 m

UK Brettsperrholzdecke = +7,52 m

UK VH Fassade = +5,60 m

OK VH Fassade = +3,00 m

OK Betonsockel = +0,30 m

OK FFB = +0,00 m = +384,15 üNHN17
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A 3038.1

144

A 3038.1

123

A 3038.1

145

10 cm Sockeldämmung +
Sockelblech durch 
3038.2 Metallverkleidung

C.B

CrNi-Schleifen

5.2.b

OK FFB = +0,00 m = +384,15 üNHN

OK Holzattika = +8,38 m

OK Brettsperrholzdecke = +7,70 m

UK Brettsperrholzdecke = +7,52 m

UK VH Fassade = +5,60 m
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A 3038.1

123

C.B

HLS
Lüftung

11.1.8

HausM
Werkstatt

8.10.1

OK Holzattika = +8,38 m

OK Brettsperrholzdecke = +7,70 m

UK Brettsperrholzdecke = +7,52 m

OK Brettsperrholzdecke = +3,61 m

UK Brettsperrholzdecke = +3,33 m

OK Betonsockel = +0,30 m

OK FFB = +0,00 m = +384,15 üNHN
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A 3038.1

112

A 3038.1

114

10 cm Sockeldämmung +
Sockelblech durch 
3038.2 Metallverkleidung

Gewerk Plantyp

Bauherr

Format

Autor Phase Bauteil

VORABZUG

Maßstab

gesehen

gezeichnet

Datum

Planinhalt laufende Nr. Status Index

Ditthornstraße 10 | 93055 Regensburg
Tel: 0941 7965 - 0

Am Lurzenhof 10b | 84036 Landshut
Flurstück 1262/4, 1262/5, 1262/6
Gemarkung Schönbrunn

Ausführungsplanung

Unterschrift Bauherr

Präsident: Dr. Georg Haber

Hauptgeschäftsführer: Jürgen Kilger

Neubau Bildungszentrum Landshut
BZL

ca. +384,15 ü.NHN = +/-0.00

Handwerkskammer 
Niederbayern-Oberpfalz

VHF Holzverkleidung

VHF Holzverkleidung
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